
Da ist noch eine
Steigerung möglich
Schwimmen: TSV Schwabmünchen kämpft um den Aufstieg

(zga). Beim DMS-Landesliga-Durchgang
der Schwimmer konnte der TSV Schwab-
münchen mit seiner Damenmannschaft in
Bad Windsheim unter 20 startenden Mann-
schaften im Vorkampf den fünften Platz be-
legen und darf nun in vier Wochen beim Auf-
stiegskampf in die Bayernliga in Nürnberg
ein Wörtchen mitreden.

Die DMS stellt im Schwimmsport den wohl
interessantesten Mannschaftswettkampf dar.
Es müssen alle Disziplinen zweimal ge-
schwommen werden, wobei jede Schwimme-
rin nur maximal fünfmal eingesetzt werden
darf. Den geschwommenen Zeiten wird nach
der offiziellen LEN-Tabelle ein Punktewert
zugeordnet und so der Gesamtpunktestand
des Teams ermittelt.

Teresa Heider (Jahrgang 1990) und Andrea
Fronius (Jahrgang 1989) konnten souverän
dem Anspruch als Leistungsträger gerecht
werden. Teresa schwamm Vereinsrekord über
400 Meter Freistil in 4:38,32 Minuten (3212
Punkte). Andrea schwamm zwei neue Ver-
einsrekorde ( 50 Rücken 0:33,90 Minuten und
50 Schmetterling 0:31,66 Minuten, 2709

Punkte). Melanie Settele (Jahrgang 1991) hat-
te die anstrengenden langen Strecken wie 800
Meter Freistil, 400 Meter Lagen abzudecken
und steuerte 2581 Punkte bei.

Ramona Sießmayr (Jahrgang 1993) über-
zeugte besonders über ihre Lieblingsdisziplin
Schmetterling und holte 2433 Punkte.

Stephanie Wagner (Jahrgang 1989) kam bei
vier Einsätzen auf 1822 Punkte, Johanna
Schlachta (Jahrgang 1993) bei ebenfalls vier
Starts auf 1806 Punkte.

800 Punkte besser als im Vorjahr

Veronika Gaugenrieder (Jahrgang 1991),
Ann-Katrin Heckl und Martina Haupeltsho-
fer (beide Jahrgang 1993) ergänzten das ein-
gespielte Team mit zusammen 2656 Punkten
so perfekt, dass das Vorjahresergebnis um fast
800 Punkte auf 17219 Punkte verbessert wer-
den konnte.

Jetzt freuen sich die Damen auf den Auf-
stiegskampf in die Bayernliga in Nürnberg mit
dem Versprechen an Trainer Andreas
Schmitt: „Wir werden uns in vier Wochen
noch einmal steigern.“

Pinguine jetzt voll im Einsatz
Der komplette Eishockey-Nachwuchs bestreitet erste Spiele

(lido/zgl). An diesem Wochenende steht für
den gesamten Nachwuchs des ESV Pinguine
Königsbrunn einiges auf dem Programm.
Highlight des Wochenendes dürfte vor allem
das Eishockey-Landesliga-Topspiel der Ju-
nioren darstellen.

Dabei treffen die Jungs von Trainer Robert
Merk, derzeit Tabellendritter mit 6:0 Punkten
und 12:4 Toren, auf die des ECDC Memmin-
gen, der den ersten Platz mit 6:0 Punkten und
26:5 Toren belegt. Spielbeginn in der Eishalle
der Königstherme, ist am Samstag um 13.45
Uhr.

Am gleichen Tag, lediglich bereits ab 10.30
Uhr bestreiten die Kleinschüler von Trainer
Andi Römer ihr erstes Punkteturnier. Zu Gast
in der heimischen Halle sind die Teams vom

EV Fürstenfeldbruck, ASV Dachau und Wan-
derers Germering.

Bereits ab 9 Uhr treten die Kleinstschüler in
Pfronten zum ebenfalls ersten Punktspieltur-
nier an. Die Pinguine treffen dabei auf den
Gastgeber EV Pfronten, den ERC Lechbruck
und den ERC Sonthofen.

Die Knaben runden das volle Wochenende
ab. Am Sonntagvormittag bestreiten die Jungs
von Trainer Klaus Demharter ihr erstes
Punktspiel. Der ESV ist zu Gast beim EV
Fürstenfeldbruck, gegen den man in der letz-
ten Saison nur nach Toren die Meisterschaft
verlor. Somit sollte Revanche angesagt sein,
um auch in dieser Saison oben mitzuspielen.
Alle Nachwuchsteams freuen sich natürlich,
bei freiem Eintritt, über jede Unterstützung
durch die Königsbrunner Eishockeyfans.

Die erfolgreichen Menkinger Schwimmerinnen (hinten von links): Veronika Gaugenrieder, An-
drea Fronius, Stephanie Wagner, Teresa Heider, Melanie Settele, (vorne von links) Ann-Katrin
Heckl, Johanna Schlachta, Ramona Sießmayr, Martina Haupeltshofer

Meisterschaften mit viel Spaß ausgetragen

Bei den Hobby- und Vereinsmeisterschaften
des TC Großaitingen spielten die Damen und
Herren im Modus „Jeder gegen Jeden“ ihre Sie-
ger aus. Mit viel Spaß und Engagement gewan-
nen (von links nach rechts): Hans-Georg
Schwarz (Hobby 2. Platz), Wilhelm Heidler

(Hobby 1. Platz), Patricia Schuller (Mann-
schaft, 3. Platz), Petra Schwenk (Mannschaft,
1. Platz), Werner Keller (Mannschaft 2. Platz),
Friedegard Keller (Hobby 1. Platz), Jutta Utz
(Hobby 3. Platz) und Volker Hillebrand (Mann-
schaft 1. Platz).

Leichtahtletik

Preisschafkopfen
bei den Schützen
(msta). Die Auerhahnschützen Reinharts-
hausen veranstalten am kommenden Sams-
tag, 29. Oktober, im Schützenheim wieder ihr
traditionelles Schafkopfturnier. Beginn ist um
20 Uhr, die Teilnahmegebühr beträgt fünf
Euro.

Schießen

Licht und Schatten bei
den Jugendmeisterschaften
Sandra Kittel und Maike Allinger sind schwäbische Meister

(zgl). In Altusried fanden die Bezirksmeis-
terschaften der Schüler U14, gleichzeitig ein
Ranglistenturnier der U17 statt. Die Judoab-
teilung des Polizei SV Königsbrunn konnte
mit 25 Startern zwar ein fünftel der Veran-
staltung beschicken, die Erfolgsausbeute
war allerdings nicht ganz so erfolgreich.
Thomas Schaller und Julius Wiedemann be-
treuten die Polizei-Judoka.

Immerhin konnten vier erste Plätze und ins-
gesamt 14 vordere Platzierungen erreicht wer-
den. Erfreulich waren die beiden Meister-
schaftsgewinne bei den Mädchen U14 mit
Sandra Kittel in der 52 kg Klasse und Maike
Allinger (57 kg). Mit Nadine Ladhari konnte
noch ein dritter Platz bei den Kämpferinnen
bis 44 kg erreicht werden. Bei den Buben
konnte ein zweiter Platz von Daniel Bach-

mann verzeichnet werden. Alexander Sauter
als Dritter und Andreas Brüggemann sowie
Andreas Chambre als jeweils fünfte ihrer Ge-
wichtsklasse rundeten das doch sehr positive
Bild ab.

Vordere Plätze bei den U17

Beim Ranglistenturnier der U17-Jährigen
gab es, aus der Sicht des Polizei SV, ebenfalls
zwei weibliche Siegerinnen. Ganz oben auf
dem Treppchen standen Kathrin Pfisterer (bis
70 kg) und Stefanie Leimer (78 kg). Zweite
Plätze erkämpften hier Franziska Schaller (52
kg), Christopher Benka (55 kg), Jan-Michael
König (66 kg) und Tobias Grob (73 kg). Als je-
weils Drittplatzierte ihrer Gewichtsklassen
konnten Alina Pschibul, Jonas Allinger und
Georg Benka von der Matte gehen.

Tennis Handball

Vetterle-Team im
Verfolgerduell
(dr/zgl). Nur die erste Herrenmannschaft des
TSV Bobingen (Bezirksoberliga) muss am
Samstag ein Punktspiel bestreiten. Gastgeber
ist der Tabellenvierte TSV Friedberg II, der
zum engeren Favoritenkreis der Bezirksober-
liga zu rechnen ist.

Ganz unterschiedlich sind die Erfahrungen
des Vetterle-Teams - derzeit auf Rang fünf -
mit der Bayernliga-Reserve aus der altbayri-
schen Handballhochburg. Zuletzt gelang den
Bobingern sogar ein Überraschungssieg in der
Höhle des Löwen. Die Partie beginnt am
Samstag um 15.30 Uhr in der Sporthalle
Friedberg-West (bei Segmüller).
Die Ergebnisse der Jugendteams:
(alle Bezirksliga) B-Jugend - 22:33 gegen TV
Lauingen (Platz 5); C-Jugend - 26:22 gegen
TSV Schwabmünchen (Platz 3); D-Jugend -
5:21 gegen TSG Augsburg; 6:31 gegen TSV
Göggingen (Platz 11) Weibliche B-Jugend -
8:14 gegen TSV Neusäß (Platz 6); Weibliche C-
Jugend - 21:7 gegen VfL Leipheim (Platz 1).

Jahresabschlussfeier
in Schwabmünchen
(zgl). Wieder einmal halten die Tennisplätze
in Schwabmünchen ihren wohlverdienten
Winterschlaf, doch einmal soll in diesem Jahr
zumindest das Tennisheim noch belebt wer-
den, denn am 26. November findet ab 19.30
Uhr die alljährliche Abschlussfeier der Ten-
nisabteilung des TSV Schwabmünchen im
Tennisheim statt.

Anmeldung seit 24. Oktober

Es wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Zu diesem Zweck hängen bereits seit dem 24.
Oktober am Tennisheim und beim Fitness- &
Tenniscenter Relax Listen aus. Ebenfalls mög-
lich ist eine mündliche Zusage per Telefon an
Uschi Greif (08232/72676) oder Michael Het-
tenkofer (08232/8469).

Alle Informationen finden sich auch auf der
Homepage der Tennis-Abteilung www.ten-
nis-schwabmuenchen.de in der Kategorie
„Veranstaltungen“.

Basketball

Königsbrunner
Jugend punktet
(zgl). Nachdem die erste Herrenmannschaft
der Basketball SG Schwaben Augsburg / Kö-
nigsbrunn am vergangenen Wochenende
spielfrei hatte, lag es an den U16-Jugend-
mannschaften auf Körbejagd zu gehen. Dabei
gewann die U16 männlich der SG gegen den
TVA unerwartet hoch mit 108:54 (52:40).

Die mit nur sechs Spielern angereisten
Augsburger konnten den Abstand bis zur
Halbzeit noch auf zwölf Zähler halten, muss-
ten sich den Schwaben aber in der zweiten
Hälfte der Partie konditionell geschlagen ge-
ben.

In bestechender Form

Das Team um Trainer Janosch Rieß ist zur
Zeit in bestechender Form und mit seinem
vierten Sieg im vierten Spiel weiterhin ein hei-
ßer Anwärter auf den Gewinn der schwäbi-
schen Meisterschaft.

Nicht ganz so einfach gewann die weibliche
U16 Mannschaft in Ingolstadt. Durch die har-
te Spielweise der Gastgeberinnen konnten
sich die jungen SGlerinnen nur langsam ab-
setzen. Erst in der zweiten Hälfte gewann das
Spiel durch zwei Dreier der Topscorerin Ale-
xandra König an Dynamik, so dass die Kö-
nigsbrunnerinnen mit 50:38 die Partie been-
den konnten.

Herren wieder am 6. November

Die erste Herrenmannschaft der SG kämpft
das nächste Mal am Sonntag 6. November um
16 Uhr in der Willi-Oppenländer-Halle gegen
die Franken-Hexer um Punkte.

Spitzenleistungen
zum Saisonabschluss
(zgr). Zum Saisonabschluss gingen drei Ath-
leten des TSV Bobingen bei der Premiere der
Ausserferner-Marathon-Challenge in Reutte/
Tirol an den Start. Sabine Pschonny und Oli-
ver Kühn starteten über die 25 Kilometer-
Laufstrecke mit einer Höhendifferenz von
800 Metern von Reutte hinauf zum Plansee
und weiter zum Ziel bei der historischen
Burgruine Ehrenberg. Pschonny kam nur drei
Wochen nach ihrem erfolgreichen Abschnei-
den beim Marathon in Ulm nach einer Zeit
von 2 Stunden und 53 Minuten als Fünfte der
Altersklasse W 40 ins Ziel. Oliver Kühn absol-
vierte den Wettkampf in der Zeit von 2 Stun-
den und 29 Minuten auf dem zwölften Platz
der Klasse M 35. Brigitte Wiedemann ging
nach einer intensiven Vorbereitungszeit über
die 50 Kilometer-Ultradistanz an den Start.
Die Ausdauerspezialistin musste weit über
1000 Höhenmeter auf der sehr schweren Stre-
cke bewältigen. Nach einer glänzenden Leis-
tung beendete Brigitte Wiedemann das Ren-
nen nach 5 Stunden und 28Minuten auf Platz
zwei der Klasse W 40. Damit geht es für die
Athleten des Marathon-Team Bobingen in die
verdiente Winterpause.
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Schmid’s Gabi aus Wehringa,
mir hoffat, dass du heit Zeitung liest,
und allat recht lustig bisch.
Da führt koi Weg mehr dra vorbei,
bei dem Club der 40 bisch jetzt du au dabei.
Stell’s Bier und d’r Sekt scho kalt,
denn mir zwei Allgäuer kommet bald.
Ganz einfach übersetzt:
Alles Gute, Gesundheit und viel Glück
wünschen wir Dir zum heutigen Geburtstag

Bene und Hanne

12. 11. 05
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